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g uli 1917: Cleber die Auffindung des

heimlichen 2<analtunnels roird ein Communiqué

ausgegeben, in dem es heifet: Ser
2<ohlenreichtum des deutfehen Kuhrgebietes ift
ein ein3iger großer Schroindel. Sie Seutfchen
haben oon dort fchon oor ^ah^ennten einen

Kiefentunnel unter gan3 ôrankreich und unter
dem SKanal hindurch bis nach Gngland
gebaut und fich den englifchen 2<ohlenreichtum

3U eigen gemacht. Sie deutfehe 2<ohle" ftammt
aus Gngland und rourde 3ahr3ehnte lang auf
unterirdifchem 2Sege nach Seutfchland ge-

fchafft. Gs beftand der ?ß\an (aufter der

Ausbeutung der SKohlenreichtümer) das Königreich
Gngland derart 3U unterminieren, dafr es eines

fchönen Sages in fleh felber 3ufammengejiür3t
und im 2Reer elendiglich umgekommen roäre.

Siefem ipian, der mit aller Raffinerie deutfehen

Grfmdungsgeiftes angefangen roar, ip

man nun 3Uoorgekommen. Gr ifl oernichtet.

Gin Serftörungsroerk, das an ©randiofität
alles dageroefene übertrifft, ift 3unichte gemacht
roorden. Ser Sunnel rourde 3ugefchüttet.

21 u g u fl 1 9 1 7 : 2ln die fchroei3erifche 23un-

desregierung roird folgende 2Iote gerichtet:
ßondon, im 2luguft 1917. Sa der 23eroeis

erbracht ifl, dafe alle aus Seutfchland
kommende 2(oh1e englifchen Clrfprungs ift. roerden

die deutfchenKohlenlieferungen als Gieferungen
feitens der Gntente angefehen. Sie Gchroei3

hat infolgedeffen für jeden aus Seutfchland
importierten 2Baggon 2<ohle den doppelten
33reis, den fie Seutfchland 3ahlt, auch an
Gngland ab3uführen. Sadurch, daft die Schroei3

feit Kriegsbeginn genügend Kohle für ihren

gefamten Gebrauch erhalten hat, mag fie er-
fehen, mit roeichem 2Bohlroollen man feitens
der britifchen Kegierung all ihren 2Sünfchen
und 23edürfniffen entgegenkommt. Gs roird
daher angenommen, daft die Gchroei3 mit
den Kohlenlieferungen 3ufrieden fein und auf
Cebensmittel3ufuhr feitens der Gntente oer-
3ichten kann. Gs roird ihr jedoch geftattet,

oon nun an die Gebensmittel auf dem Kom-
penfationsroeg gegen englifche Kohle oon
Seutfchland 3U be3iehen.

Geptember 1917: Sie Gchroei3 dankt

für das neuerlich ge3eigte edelmütige Gntge-
genkommen feitens der Gntente und fchnürt
fleh den Geibriemen um drei Cöcher enger.
Gs ijl das lehte. Ser 2Beltkrieg roird fort-
gefeht. pa.

Schüttelreime
r o3effton.

Sort gehen Gie und halten Ker3en,
Sroar meiftenteils mit kalten fielen.

Kriegshehe.
Tïïan roird eine drohende 2Solke fühlen,
2Benn Öriedensftörer im 23olke roühlen.

21. Gl.

Zitbtv Hebelfpolfer
Sas ©enfer Komitee oom Koten Kreu3

hat fl* an die Kriegführenden geroandt,
damit diefe keine 2?ergeltungsmaj3regeln an
roehrlofen ©efangenen üben.

Örage: 235ürde das ©enfer Komitee nicht

beffer tun, fich an die Kriegführenden 3U roenden,

damit pe ihre ©efangenen fo behandeln,

dajj fie keinen feindlichen Gtaat 3a 25ergel-

tungsmajjregeln 3roingen? Oder ifl das gan3
etroas anderes, 23auer? öürchtet man dabei

oielleicht einem Kofaken auf die empfindsamen

Rühneraugen 3U treten? CI. 21. ro. g.
(Broundrlger

©enoffe ©reulich, Gie haben im Gtadtrat
oon Sürich erklärt, im Kriegsfalle roerden

50% unferer Offnere hin fein. 3ch fordere
eine Grklärung!"

,,23edaure, 3hnen diefe nicht geben 3U

können, da der Goldat, der mir das gefagt
hat, feither roieder oollftändig nüchtern
geroorden ift!"" r. et.

{Tonhalle- Restaurant
S Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

ÏDtener-Café-Kefïauront

UVCÎÎtbftUta $rül>" 7,utomat üntmatquai 22

»AtlliWMHJ Etcblingshau« dee JremôcnocrEcbra

tpjmmwmwm9+*^ îo'ghcrt jei Künftlcc-Kon^ertc

Rcid)bolttBC Speifetarte. CrftElafpae U>eine. üuxem-
burgifchc unô ÎDiener Küihc. 1394 jnbaber: îllidjel Ceffort.

Blaue Fahne Miinstergasse

Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Dufourstr. 80
»General Dufour' m
Nähe Stadttheater u.See. Geräumiges u. schönes Lokal.
ff. Hürlimann hell u. la Doppel-Bier Haldengut dunkel.
Gute offene u. Flaschen-Weine. Für Vereine schönes

Gesellschaftszimmer. Billard. 1617

Höfl. empfiehlt sich Frau K. Spribillé.

iL Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen

Fr. 1 50. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

mit od. ohne Druck,
liefert rasch u. billig

JEAN FREY
Buchdruckerei, ZUrich.

Hotel -Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn nnd Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder nnd
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

^IfitliartenKeÄS;
Q3ucb= u. Äunifbrudur., 3ürich

Wann Qin eine sute UhrnOIIIISIB haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul IWissel.Ecke Milöle-

aasse, b, Radium. Silb. Herren-

u. Darnenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe. Eheringe, gr. Lager. Keparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe

RiesbacherWeinstube
Altbekanntes Lokal :: Telephon 3435 1581

Flarastrasse Nr. 20 Zürich 8 Ecke Dufourstrasse
Ssenähe

Spezialität: Reingehaltene offene und Flaschen-

Weine. Inhaber: Felix Häupel-Hüttlinger.

Uüffotartapho^noicontäslich reiche Auswahl und
VB^Glul loblICûjJCIùCII schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Miu. v. Bellevae)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

CAPE ^ SPEI SE RESTAURANT
Täglich zwei Konzerte

Damen -Sa Ion -Orchester Donauperlen
Dir. Frl. M. Baumgartl

Oute bürgerliche Küche.
Empfiehlt sich höfl. Cottlieb Zumsteg.

Telephon 5516.

2000 Silzplatze
iei-tart

Grössler und

schönst. Garteo

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

££ Zwei grosse prima Kegelbahnen 31
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant

ZI Gartenhot
Birmerisdorierstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Appouzollor
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und SonntagKonzort

Karl Rüttimann
Coiffeur

1601

Rote und Blaue Radier
ZÜRICH KT" erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Juli 1917: «Ueber ciie Aussindung cies

beimlicben Ronaltunnels wircl ein Communiqué

ausgegeben, in clem es beißt: Der
Ronienreicbtum cles deutscben Rubrgebietes ist

ein einziger großer Scbwinclei. Die Deutscben

baben oon ciort scbon vor Iabrzebnten einen

Riesentunnel unter ganz Srankreicb uncl unter
clem Ranai binclurcb bis nacb Cngianci
gebaut uncl sicb clen engliscben Robienreicbtum

zu eigen gemacbt. Die ..deutscbe Roble" stammt

aus England und wurde Iabrzebnte lang aus

unterirdiscbem Wege nacb Deutscbland ge-
scbasst. Es bestand der Plan (außer der

Ausbeutung der Roblenreicbtümer) das Rönigreicb
England derart zu unterminieren, doß es eines

scbönen Tages in sicb selber zusammengestürzt
und im Meer elendiglicb umgekommen wäre.

Diesem Plan, der mit aller Raffinerie deut-

scben Ersindungsgeistes angefangen war. ist

man nun zuvorgekommen. Er ist verwebtet.

Ein Berstörungswerk. das an Grandiosität
alles dagewesene übertrifft, ist zunicbte gemacbt
worden. Der Tunnel wurde zugescbüttet.

August l 9 l 7 : An die scbweizeriscbe

Bundesregierung wird folgende Rote gericbtet:
London, im August 191 7. Da der Beweis
erbracbt ist. daß olle ous Deutscbland kom-
mende Roble engliscben (Ursprungs ist. werden
die deutscbenRobleniieserungen als Lieserungen
seitens der Entente angeseben. Die Scbweiz

bat infolgedessen sür jeden aus Deutscbland

importierten Waggon Roble den doppelten

Preis, den sie Deutscbiond zabit. auà an

England abzusübren. Dadurcb. doß die Scbweiz
seit Rriegsbeginn genügend Roble sür ibren

gesamten Georaucb erbalten bat. mag sie er-
seben. mit weicbem Woblwollen man seitens

der britiscben Regierung all ibren Wünscben
und Bedürfnissen entgegenkommt. Es wird
daber angenommen, daß die Scbweiz mit
den Robleniieserungen zusrieden sein und aus

Lebensmitteizusubr seitens der Entente ver-
zicbten kann. Es wird ibr jedocb gestattet.

von nun an die Lebensmittel aus dem Rom-
pensationsweg gegen engliscbe Roble oon
Deutscbland zu bezieben.

September I9l7: Die Scbweiz dankt
sür das neueriicb gezeigte edelmütige
Entgegenkommen seitens der Entente und scbnürt
stcb den Leibriemen um drei Löcber enger.
Es ist das letzte. Der Weltkrieg wird
fortgesetzt, pa,

Schüttelreime
Prozession.

Dort geben Sie und balten R erzen.
!Zwar meistenteils mit kalten erzen.

Rriegsbetze.
Alan wird eine drobende Wolke süblen.
Wenn Sriedensstörer im Boike wübien.

21. EI.

Lieber Nebelspalter
Dos Genfer Romitee vom Roten Rreuz

bat sicb an die Rriegsübrenden gewandt.
damit diese keine Bergeltungsmaßregein an
webriosen Gefangenen üben.

Srage: Würde das Genfer Romitee nicbt

besser tun. sicb an die Rriegsübrenden zu wenden,

damit sie ibre Gefangenen so bebandein.

daß sie keinen seindiicben Staat zu
Bergeltungsmaßregein zwingen? Oder ist das ganz
etwas anderes. Bauer? Sürcbtet man dabei

vielleicbt einem Rosoken aus die empfindsamen

t^llbneraugen zu treten? (U. A. w. g.
Drounàriger

Genosse Greuiicb. Sie baben im Stadtrat
von Jüricb erklärt, im Rriegssolie werden

S0°/<, unserer (Zssiziere bin sein. Icb fordere
eine Erklärung!"

..Bedaure. Ibnen diese nicbt geben zu

können, da der Soldat, der mir dos gesogt

bat. seitber wieder vollständig nllcbtern
geworden istl"" kZ, SI.

localis- Kk8f«iiî
-------- Deinstes ^smilien-^ostsursnt --------

QsssIIsvlisitssäls
kür iW2

k888ll8l!daNkI1

Wiener-Cafè-Restaurant

uxemovura Sucher Mtomat Limmatquai 22
"«îîâtt Lieblingshaus des Zremoenverkehrs

Täglich zwei Künstler-Nonzerte

Reichhaltige Speisekarte. erstklassige weine.
Luxemburgische unà wiener Ruche. 1394 Inhaber: Michel Seffort.

8ve?iglsu58cllâlà /Vlüncnner öürgerbräu
OriZinsl IMnctmer uncl Wiener Klicke

ISglivn Kon-virt » lerstltls»»ig.0rvnts«tvlr
rrltn WSrnclle, isnxjiidrig, Oberkellner lier londâlie Surick. lIK4ll

vufuUI^tl'. so
.Lenerzl llufom'
»lälis Stgàttlisstsr u.Sss. Osrsumigss u. saliönos l.oi<gi.
it. l-lürlimsnn llsll u. Is Ooppsi-IZisr l-lslcisngut clunlisl.
Quts ottsns u. l-'Isscmsn-VVsino. l^ür Vsrsins soliänss

Osssliscmsits-immsr. lZiilsrà. iki7
rlöN. emptledlt sià Issi-au It. SonïbilIS.

8tampten-
baebstr. 32kkSiitlisgll! IVIIl.kW

reine ltal. Klicne. kein-edslt ,^VeIne. prompte lZsàioounl;, Wild-
ronà àsr Haedsenulkerien Steden erweitert,« I.oli^ls ^ur Verkuiruoiz,
iVlittsiressen mit 2 rNvised, IZsmüs« nnà Dessert rr. l,7l>. ^dcnà-
essen rr. I 5l>. I43k> Mt bester Lmpisiilunx à. f^rspol».

mit c>ci. oline Oruclc.
liefert rsscti u. billig

^»li s^l
giielilltlieiilZtel, Ilitieti.

8vdöllv Kese1i8vds.kt88kiie
Selisttixsr tZsrten unci

I'virS88S
Stsudkreie, erirödtv I^SKe
Xeselbsirn unà Lilisrâ
8l>S2isìitst: Vsàu-er,

>Vs1Iiser, lîurAuncisr unà
Heevein. >Vîiàens^viier

?il8nvr.
<Zut diirksriioks Xiivns.

Ilükl. emukisnlt sien

BWarlenWSe.^
Buck- u. Kunitdruàr.. Zürich

INF -»IHN Kl» «ine Ante l/F»»»villi «IIS Nâden vollen,
1441 xeken Sie
Nleàeràoristr, 27, ?cn, l
t?aul Il>is»ol,kc!!e»lld>e-
MZê, d, kâlilllIII, Lild, rler-

12 rr, an, Z lâiire ciârsntie
kinxe, IZnerinxe, xr, I-»xer. Xepsrât,
von 2 ?r. sn, scnnell unci dillix.

KolvgonksitstlÄufo l

kltbeksnntes l.ok-il " leleplion zqZZ lS8I

l^IorsLtrssslZ rlr. ^üi'ictl L l^cke llufourstrsssiZ

LplZ^isIiist: l^einglzbgltlZNiZ nfslZNlZ und l^IiZ8r.blZN-

l//einlZ. Inbstuzr: ^elix lläunlZi-ltüttlinglzr.

Varrotsfieoiia^noieon^sljoK àks àsvsni uuà
Iv^vldllàbllv^^vlàvllsonmscir^ ^ubsreitst, ìàdt
vvr«>»>iliivli, kinàsn 8is io àsm dàsunteu kìsstsursut

ll<)»ilziii8ti'.-8eeflzlll8li'. 1g

Krosses I.olcal im parterre, 8vparat2immor im I. 8t.

oai-ion-Salon-onvkvstoi» oonaiZoonIon
vir, M, iVl, ksumi-ârti

Oute diirgerliclie Kücn-,
IZmiikieliIt sicn nSki, Vottlleb ?umste".

relepkon Z5IK.

NUll^ Ki'gzcki' iiiill

MM. Là»

kìsltestslle t.inis 7 unà 22

l'agi, reiobs />»u8vvabl in Icaltsn u. warmen 8pei8en

^kî W88K prims KkîZklbutinkn ?x
lelepbon 26.31 iS20 Inb.: N. vsur.

kô8tMîZIl!

«lZilslîZIlIllZf
kimeiiSlllii'Iei'zli', ZS, lürieli 4

<rrsrràliestelle>

tk. tiûrllrnsnn
<nell unà àunkel>

^vsrten ^

Quter i>ilttse-tl»vn
riir Vereine 1401

psssenàe Kedenloksie

frsu Wve. kro^ll
^It Zistions-Vorslânàs

kiberàclen
prims (Zuslitât, Versencie dei àd-
nskme von k Stiick krsnko "exen
!>Iâcknskme à 60 Lts, per Ituck
V. Qriesksmrner, rierissu.

lZ ern 1 9 l4^ 8à i» en » 1 1 le!^

l-îsstsursnt

Meàeràorkskr. «2
kk. Hotiibsrrr-IZisr

ksii u. àuulisl

Làmstas
unà Lounts-;

IZL o ZS sr î
Xsrl Rüttimslln

Loikleur
lS01

Kote M Klaue Kollier
lÜKIlZlrll m WiM^ srlscllgsn prompt unci billigst

kvpsvk- UNll 80N8tiêk Irsnsporîs
sel. -M
2< Svk«vi-«i>a. 21
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